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Vor welchen Herausforderungen steht die Landwirtschaft?
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Wirtschaftlich Umwelt und Klima Sozial/ Gesellschaftlich
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Umsetzung von GAP 2023 - 2027
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Übersicht über die Finanzen zur Förderung

Quelle: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaf (2023), Den Wandel gestalten!, 

Zusammenfassung zum GAP-Strategieplan 2023 – 2027 (Stand: 20. März 2023)

https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/_Landwirtschaft/EU-Agrarpolitik-Foerderung/gap-strategieplan-kurzueberblick.pdf?__blob=publicationFile&v=5
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Der Deutsche GAP-Plan im Europäischen Vergleich

Aufschlüsselung der gesamten geplanten Finanzzuweisungen in den GAP-Plänen pro 

Mitgliedstaat in Millionen EUR, 2023-2027 

Quelle: European Commission, Directorate-General for Agriculture and Rural Development, Folkeson Lillo, C., Chartier, O., Valli, C. et al., Mapping and analysis of CAP strategic plans 

– Assessment of joint efforts for 2023-2027, Folkeson Lillo, C.(editor), Chartier, O.(editor), Publications Office of the European Union, 2023, https://data.europa.eu/doi/10.2762/71556

https://data.europa.eu/doi/10.2762/71556


Umsetzung von GAP ab 2023 – Herausforderungen 
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- Neu für die Begünstigten und die Verwaltung
- Komplex: Integration von 1. Säule + 2. Säule; parallele Umsetzung von zwei
Förderperioden
- Mehr Zeit für Anpassungen, besonders in der IT Infrastruktur

- Außenfaktoren: Geopolitisch, Wirtschaft, Klimawandel

Späterer Start von Anträgen und Zahlungen für 
2023 in DE  

Änderungen des EU Gesetzrahmens für mehr Flexibilität und 
Bürokratieabbau für alle Mitgliedstaaten 
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Vereinfachung: Maßnahmen zur Verringerung des 

Verwaltungsaufwands 2024  

• Überarbeitung der Verordnungen:

(EU) 2021/2115 (GAP-Strategiepläne)

(EU) 2021/2116 („Horizontale“ GAP-Verordnung) 

• Ziel: gezielte Anpassungen der Verordnungen für wirksamere 

Umsetzung und Verringerung des Verwaltungsaufwands

• Vorschläge von MS + 4 EU- Agrarverbänden

• 15. März 2024: Vorschlag der KOM vorgelegt

• 14. Mai 2024: angenommen von Rat und Parlament



#EQuelle: Bundesinforrmationszentrum Landwirtschaft (2023), Infografiken. Was sind die GLÖZ-Standards? (Stand: 05. April 2024)

Vereinfachung: Maßnahmen zur Verringerung des 

Verwaltungsaufwands  

https://www.praxis-agrar.de/service/infografiken/was-sind-die-gloez-standards
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Andere Änderungen 

• Kleine landwirtschaftliche Betriebe (weniger als 10 Hektar): ausgenommen von 
Kontrollen und Sanktionen im Zusammenhang mit der Einhaltung der 
Konditionalitätsanforderungen

• Keine Doppelkontrollen für Begünstigte, die Zahlungen unter der „alten“ und 
unter der „neuen“ GAP erhalten

• Änderungen der GAP-Strategiepläne: zwei Änderungsanträge pro Kalenderjahr
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Zukunft der GAP nach 2027: Strategischer Dialog 



#EUFarm2Fork

Strategischer Dialog zur Zukunft des Agrar- und 

Lebensmittelsektors in der EU

• Interessenträger aus der gesamten Lebensmittelkette: Landwirtinnen und 
Landwirte, Genossenschaften, Agrar- und Lebensmittelunternehmen und ländliche 
Gemeinschaften, Nichtregierungsorganisationen und Vertreter der Zivilgesellschaft, 
Finanzinstitutionen, Hochschulen

• Thematische Sitzungen (Lebensstandard, Umwelt- und Klima, Innovationen, 
Wettbewerbsfähigkeit)

• Kombination verschiedener Perspektiven
https://commission.europa.eu/strategy-and-policy/priorities-2019-2024/european-green-deal/agriculture-and-green-deal/strategic-dialogue-future-

eu-agriculture_en 
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Zukunft der GAP nach 2027

Legislative Vorschläge erwartet in der 2. Hälfte 2025 von der neuen KOM

Workshops von GD AGRI mit Mitgliedstaaten, Interessenträgern, begleitet von wissenschaftlichen Studien 
über

Resilienz
Ernährung-
sicherheit

ländliche 
Entwicklung 

Nachhaltigkeit
Governance

Vereinfachung 
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Erste Einsichten

• Fast 27000 Antworten eingegangen

• 81 % Landwirte, die GAP-Unterstützung beantragten

• 16% Landwirte, die keine GAP-Unterstützung beantragten

• Landwirtschaftliche Berater und andere Einrichtungen.

• 33 % der Befragten: mehr als sechs Tage pro Jahr mit Verwaltungsaufgaben im Zusammenhang mit Anträgen auf
GAP-Beihilfen, einschließlich Dokumentation der Konditionalität.

• Ein sehr großer Teil der Landwirte, die eine GAP-Unterstützung beantragen (78 %) nutzt auch eine Art externer
Hilfe bei der Vorbereitung und Einreichung ihres GAP-Beihilfeantrags

• Eingehende Analyse: in der zweiten Jahreshälfte 2024.
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Online-Umfrage
7. März bis 8. April 2024


